
andge un Schwange; f nicht OA$ $Ende, fondern OÖRt LVedt,
alübher uno alänzet nicht agUles, ede (ich ber glles“”, au cD YDIE follten
1111$ feine Worte gneilgnen? „Darum 3080 ctetroftf un rı Oahingeferst,
WAaS Au CD OL€ LDelt nebmen Fann, ÖLe LV ohnungen 02$ Y ebens find
1el voveiter als Öte LWobhnungen 0125 &odes,“ An eine
uno mutice DBefinnung muüffen 3D YDIr RKRinder ÖRr BGegenwart uUuns
in Oen Stürmen un Y7öten Öer Begenwart balten. YNISchte UnNS dafür
Yutbers BHlaube, Y utbhers Y iebe, Der gucD Zutbers eilider Zorn bez
{(Dieden fein!

Suther uno ÖCY eutiche taatsgeöqnl‘eDon ?[rno[b E, Derder
eit %er ders un BGoethes jugenötagen bat (iQhN0/ Der febnfüchtigeRufnach Wiederbelebung deut-

Ö

4,  A\4  er  j /  /)  ) er Alrt 1UnO Kunft immer YILEÖDERF im andel
Oer Zeiten muLt frifcDer Degeifterung erboben,A uch beutebewahrt vDON nNeuem feine werbende,

(D \\ en tiefitenQuellen inferes volkifchen [Wefens
3zurückleitende Kraft Und die forfchende An
OgChHt, Öte jener Kuf erwwecFte, YWwWandte fich vDON

jeber le  en em I5. und 16, ‘ Sahrbundert U L ticht veil
Oamuals nNıf Oem glänzenden Yufftieg QOer büurgerlichen Rultur eine Kulle
wirtfchaftlicher, wifjenfHaftlicher, veligiöfer un0 Eünftlerifcher Bez
gabungden frei wurden, in Denen Öte sZigenart en  en Beiftes veicher
un urfprünglicher, Denn je 3UDOT, tich entfaltete, fondern weil 1e$ in
Der Tat Öte entfheidenden _ Sahrbunderte wWwWaren für die SEntftebhung
einer Deutfı d)en L{ation, MDenn ÖtLe ffxbrenöe gef_cbicbt[icbe 4l\o[[e 072



geiftlichen Standes WAaLr Jerzt ebenfo enÖqultict aqusgefpielt, WWIE 1e
ÖP$ KRitteradels, DIie internationalen Hachte, Öte bisber Öte deutfDe
SE ntwichlung beftimmt batten, Rirche uno Kaifertum, batten ibre
einigenDe Kraft [änaft eindebüßt. LÜiLE Rirche un HNelidion iQh
allgemeinen DHewußtfein bereits tefDieden batten uno vielfach gtefrennte
LVDeae qiıngen, 19 frafen au D Öte Deariffe „romifches Heich“ un
„DdeutfcDe Y{ation“ LIHNMIEL Dharfer guseinanOer, Uum iQDh auf Öte
ibnen andeledtten Begenfage 3 befinnen Dareaen begann Öte Ön
oben ber auferleette Swangseinheit Öer f AMNNMNE 1no StanDe, WIieg

Kaifertum un® RKirche ite cteftiftet batten, eben jJerzt Ü freigewollten,
on unfen her zufammenwacHhfenden YebensgemeinfDOaft (ich
um3ubt  en, un0 ener OÖie (04  en zufeammenfhließende einbeitliche
Befamtwille YDULDE lanafam maächtiq, ur Oen einNe L{ation ID als
ein DON Zielen Defeeltes Banzes erft wirtklich fühlen un erFennen
lernt. Unfer olt Lanq Oarnac, ID nOlicD (elb{ft u en uno fich
felber 3U gebhören, DON en internationalen Yeitgedanfken, Öte mi em
Yiamen Kom {ich verfnupften, ([oszufommen uno fIcD als tational;
{taatliıche als nationaltirchliche SE inbeic EW achstums OGUz
cteftellt en Aitterliche Dichtung, LYipftit uno Y gienrelidion, creift
icDe Spiele, Voltslied un0 enD9e Kunft batten Au gebolfen, aß
1es$ Streben nicht Ur {tarfen Bemutswerten tich durDHörand,
fondern guD, WIeE Öle Aquerlit proletariıfDen Dewegungen zeriaten, bis
in OÖte unterften Scichten binein feine Wurszeln (Olud, WWIe enn
auch 3 einer mächtigen Triebfeder WUrDe für OenEroberungszuct Der

aienfpracDeiin Die ebiete Der (ateinifchen Kirchenz, Verwaltungs;
und BGelehrtenfprache, Um Dden deutfchen DBeift 3UmMm Bebrauch feiner
naturlichen Ausdruckesmittel tuchtid 3 macben 11110 Bandgelbande
Der SremdfpraDe U erIöfen.

In Ötefer fbSpferifch erreaten, feelif D uno DON Abhnungen
eINET großen dukunft erfhutterten Zeit Z utber auf, un 3YOQT mıf



Zofung, Öte {ie miffen LNS er3 treffen mußte, T  enn inOenı e
3UT LU redergeburt on Deraus, feelif Den L{ieuwerden auf:
rief, enthullte er ibr nicht NUur OÖ Bebeimnis {bı PL. Deftimmung, fondern

LWWICS {br au en CH, 188  3 ibrer ratfelbaften Unrube ET 3 Weroden
Öer en Hindabe Öfe erlofenden Ärafte 072 Z vandeliums

un® Öfe US ibm 31 gewinnenOÖe Z ofund Öer OCHIfeN WienfObheits; 6 WE
fraden, Öer Sra nach em s11nN unjeres YZebens, em S3iveck un0
Alt ÖRr tottlichen Weltordnung Da Z ucber niCDE on °P1inei

Anderung Der qußeren Öuftande, (ondern ÖRr nnNeren Befinnungenas
<Zeil eFWATTELE, Der auch nicht DIoß DON fitcelichen Anftrengqungen,
vielmebr DO  E eINEL neuen LV ilensaemeinfchaft Bott, Öer Kraft
0Oes Blaubens 04  — PeiINe unfichtbare LOirElichfeit, as follte em deutfchen
C haratter fortan fein weltetefchiOtliches Bepräge geben. Von Olefem

C  SE feinem velieiöfen Yirtelpungt ber b Gt aber 2utl?ae%' 13CD unO na alle
wertvollen. Strebensrichtungen feiner Zeitan fich berangezocenun
mıit Stelfegungen erfülle; gerade 1n10em AUnicht Q ibnen beraus,
fondern in {1e binein wirfte, bat {ie (tarker befruchtet, als { eIbft
Der gewifnenbhafteften Sachfhulung emals ttelinden ÖOnnte., Sein VDer  4  7
höaltnis + Firchlichen, politifchen, wirt{chaftlichen, wifenfhaftlichen
un Eünftlerifchen Kultur vVOnN Otefem leitenden Befichtspunke AsSs 3
unterfuchen, gebört u en fbönften Aufgaben Oeutfcher Befchichts;
(Oreibung. Unfere beutice Detrachtung foll nıcht unwicHtiden

fhnittÖlefes aroßen Sufammenhanges tewiOMEet ein, feinemVerhältnis 3UM deutfchenStaatsgedanken,
VDorin Öas grundlegend YTieue feiner Bedanten VDOM Staat un

den{taatlichen ZAhufaaben überbaupt 3 fuchen ,Oar bier Is betlannt
DOTALUSCEfEBE werden.Ya fer esbaIUr Eursz Ograuf bingewiefen,
baß er Öie bierarchifche un theofratifche Staatsauffafjung vernichtete,
indem 4NibreWurzelnzerfchnitt: Ö1e bevorrechtigteSrellung Oes priefter;
lichben un mönchifchen Standes, dieromifche Derdienftlehre,dieBHleich:
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fegung Öet {ichtbaren, recDtir verfaßten Rirche 3il Öem T  1  en
Bottesreich uno Öfe gterinafchasigeHeurteilung Öer weltlichen afte
wegen iDrer vermeintlichen erg  ren für Öte chriftliche Srömmigfeit.
TIaS eicD C hristi und C& eich Öer KW elr Jyei0en ich vielmebhr WIeE

KSeuer 110 a  er ÖOOQrf err  en BHlaube, Y iebe, Bnade, Sreimilligs
Feit, YWOabhrbhaftigkeit uno Ariede, YIer Unalaube, Sundhaftigkeit,
Sinnentrug, wand un Strafe, e RKirche als Öte Gemeinfchaft
Öer BSilaubigen, Öer echten BottesFinder f unfichtbare Broße,
wahren© Öle fihtbare Kır  e, Öte nicDt Kirche er naCD Oem, \88)  “  A&  s

ite {t (ondern Was {ie WerDden f e1iNe? menfOliche Kechtsordnung
LE, alfO UL LD elt gebhört, iınfer QÖer nDe ıe unO weDder auf Deilict
Feit nOCcH auf DIerus abtteleitete errfchaftsftellung ZAnfpruch erl

beben Oarf C  IN serrfcheramt auf $Erden vielmebr 1aChH Bottes
LV iUlen ausfchließLich aal weltlichen Öbrictkeit unÖ deren Bewalt
cteht etleichmafßtin uber alle tanDde  B bin, LAß al für Dorzugs;
(tellund Öı Beiftlichfeit, fet PS au cD 1017 in Berichts; unO SsSteuerfachen,
Feinen Dlan mebr ubrict, vollends Ar  eın Dapit unÖ Fein BHifchof
jich anmaßen, SEinzelmenfchen ODer danZze Volter Der BGehborfame:
pflicht,Öte fie ibrer rechtmäßieten Öbriafeit fhulDdiet fIn0, willtürlich
30 entbinden. Denn weltliche Dbrigfeit ebenfo a) ( Dredigtamt
un J  Z  be, vVDON MBott cteftiftere Drdönunt, ÖtLe 3YOGT TeETEN Yißbrauch
Ourch oswillice Feineswens gefchürst, aber C&  1 un für {ich, IUDIE alles,
LWWAS QAUS MHMottes HanO Fommt, anddı i{t, un Oeren urfprünglicher eilicter
Sinndarum aus allen Derkehrungen unoÖ DerfalfDOunden iMMeLr WIeDeLr

bereteftellt wwerden Fann und muß. LE böchfte Zhifaabe E, 0As
DA Dt u erbalten unöd 31} (cbaffen, obne Ö3 Feine menfchliche emeinz
fchaft befteben, 16 niemand fhließlich di e1in Zeben, But, LD eib und
Rind bebalten“ Fönnte.,

Yutbher hbat indefjen Ötie Staatsgewalt nicht DON Oer evorz
undung Durch ÖE RKirche e1in für alleınal freigemacht, PE bat zugleich

37



TI RSN
Den Äreis ibrer Zhifaaben mAaCHtia erweiferTt, inO0em br ÖE Orde
für einbheitliche LV ortverfundigqung iM nODe un fur Öf1e Ibwebr
OÖffentlicher _SrrIehre AUE macChte, Öte edte 028 ScOhulwefens,
Der ozialen LWDoblfahrt und namentlich au cD Oas wirtfDaftliche
Y eben DOM Standpunkt quscdleichender Berechtiagtfeit vegelnden Befers:
gebung Z YWWDULrOÖE ibm Öer faat 3 SAUCer Öer veligiöofen 1n0
{ieelichen Doltserziehung, OÖer uber eine Hechts; un Dolizeiaufagaben
binaus Aauch Öer Verantwortlichtkeit für Öte geifficen Buüter ID bewußt
Werden un eine gemeinnußtinde Arbeit 11711 Sinne PeiINeS BHottesdienftes
uben ollte, 3Er Oas Stiel DOTT Aueten, Oaß ber em tefellfchaftlichen
dufammenleben oYess: heilice MBebot ÖOer L tachftenliebe walte, uno Oß
aucD iın Oen taatsburderlichen ZDesiehungen Ön v  YVienfch 1} en
Öie Oer nde  &}  —+  1  9 gebäandiat WerÖe Ourch Öte Zebensträfte
Öes Z vangeliums. A

SO bat YYuthers Bruch i1niC Oem theoFfratifchen Bedantken u
Ooppelten SEr cebnis DON befreiender Äraft cteführt. “ Indem eL en
sZigenwert ORr {itaatlıchen Drdnung ibrer totteewwvollten, 14f111°7

cteferslichen Deftimmung gqufwies, bat el Der nicht mittelalter;
en Vermendung DON Helidion un Dolitit i MBebiet OPs Dro  R ET E C

n

Ztejtantismus ÖOen Abfchied tecteben einen Äriegszuet weltlich ctefinnter K EWienfchen , Pg GeGen Öte Türten, 3 Rreuzzug umzufälfchen
ÖDer felbfifüchtiges xsandeln beuchlerifch ın frommen Zhishäncdes
ildern 311 verftecren, gl Sunde nicDHt offen ©  S  49 Z nennen,
fondern ibr womsalich Öte Sarben Öer Tugend uno Bottgefalligkeit
anzumalen, etalt ibm als Der 1cDerjte Xewseis eines ruchlofen Bemütes,
em Bott eben C GenuG fet, Öie eIGeENE DISße Ddecken 317 belfen.
Lticht minderverbaäandniısvo erfhien ibm Der verbreitete LWahnalaube,
ur grunöftürzende Umgeftaltung Der beftebenden ftaatlichen und
ttefellfhaftlichen Sormen lafje fich in eich Der allgemeinen Blück;
feligFeit uno 0125 erWWIdeN Sriedens berbeiführen. cbe Schwarmer En
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find in OÖte funObaften C riebe Der menfchlichen L{atur, Öte
ULr Ourch rucr’fichtslofe trenete OPs NKedgiments ım SZSaum gehalten
wervden Fonnen, OLr CD Z afficteit un Schmei  ein aber auf Oen LVDea
Oes Verderbens (tetrieben WerDden., uÖer anDderen bat Y utber
VDerfirttlichung 0e$s Staatsbeariffes für en KÄulturftaat Oer Dukunft
Öle Xabn frei temacht uno Der weltlichen OÖbrigfeit AUCD tergDde
Zhifaaben arunöfaslich zucerviefen, Öle fr uber wefentlich ÖOmnm Der Kır cDe
verıvaltet worden 188 Mie em weltlichen Hegiment 3U ewahr;
leiftende Drdnung i{t YOQT 3UnNGCDIt HE Öte uneriaßliche AHedingunag,
obhne Öte fich Ote Arbeit für 0Aas eich Bottes nicht tedeihlich entfalten
fann; 0A$ We Kediment Fann aber LDeNn 890! vechten Blauben
en YDILO Doch nNOCD viel mebr fein, namlich prattifches Cbriftentum,
bandelnde L eachftenliebe 11m ORr Bottesliebe willen, CDriftlicher ruder;
Olenf{t und {omit „erIn VDorbild er e1LN VDorabhnen) ORl rvechten selict  7
Feit LIN ximme

wWDIN nflfbtern Y utber alfo den Swrvect des Staatesals PeINELr Schugwebr
qgegen O12 flbermacbt Der Sunde beurteilen Fonnte, f° boch te er

etleichwobhl DON ÖeTt NIsalichkeit, aucD als Steagatsoberhbaupt un Staats;
bürcder „n inem feligen Stande U leben“, O, nicht nur Der itaarlichen
Drdnungen fich obne i898 Dorwurf U bedötenen un Der OÖbrigfeit

geborDen, erl Bott 19 etOoDlen bat, {ondern in Je0 Cyun Ötefer
Alrt Öte tiefe Bewifjenhaftigkeit, Selbflofigkeit un LYÜarme . e1INeS

frommen Xerzens 3 lecten, OÖas Feinen anDderen obn bedgebren 7 als
Oen, welchen in feiner eiIGgenen Y auterFeit un0 Y iebefäbhiatkeit befigt
Daß auf Öliefem ftillen LVegqe vDO  - Derfon u Derfon 0As _Jdeg eINEeL
Dr (tlichen BefeUlfchaft, 0O$ 19 en L{amens wirtklich Öert {t, JeOeT
}  eıt ungezahlten Stellen tDare unNO fublbare VWirklichFeit werden
Eonne, WLr ibm ebenfo unumftoßlich tewiß, WIeE 0Aas Dafeinun KVDirtkfen
Jener unfichtbaren Bemeinfhaft Öer Meifter, Ötfe Al ÖL€ wabre Rirche
Cbrifti nannte. Ya i{t namnılich unzulaffice VDerkürzung Der echten



Iutherifchen Zebre, S berfommlichermaßen heißt, Öie Yerfmale,
an Oenen Öte wahre Rirche erFannt Werbe, eien ihbre Bnadenmittel
KWDort un Saframent, DOriftgemaß vertvalteter Sorm. MNabei {E
geraDe 0Oa$ verdefjen, “ für Y utbher as eigentliche LD efen OÖer Rirche
ausmacCDte: Ogß {te namılich Oer heilicte Y e1D C brifti i{t un OMı HE
en Bliedern Olefes eiligen Yeibes, D iın OÖgn Derfonen DÖer Blau  4
igen {br Yeben bat, alf9 Öer NICDE DIOß als möodlich vorgeftellten,
fondern als wirflich erfahrenen, auf gegenfeitides elfen, Dienen,
LVDobltun un Yılitteilen Gteftellten Bemeinfchaft Oer ernftfen, VDVon Öen
Y iebestraften OÖP$S Z vangeliums innerlicD ergriffenen riften. Und
1eje heilicte Gemein  aft Fann Gar nicht laflen, Öte naturlichen
BGemeinfDHaften OS Befchlechtes, — *NI CS un standes, Öer ÖL
gdemeinDe ÖODer 0Öes Untertanenverbandes uno in Oeren Freatüurliche
W illensbeftimmtbeiten Ö1e ibr eteliehenen uüberfinnlichen LD erte ÖPsS
BSlaubens, Der Y iebe, O2g Öpfers, Der Berechtigtkeit, VOabhrbhaftigkeit,
ArieOfertiegkeit uno Bute fort uno fort bineinzubilden, Oamıit aun ımı

irdifchen un® ftaatsbürgerlichen Dafein 0Öas X agndeln nNACD en Ula ßz
ftäben DOriftlichen Bewiffens jedem einzelnen Dflicht temacht un J EniCcDts geOuldet Werde, 1927065 ÖRr (Pbre Bottes unNO Öer Ja  thit feines
Lyangeliums offenfundig widerfireitet, .  b en (DIL aber081 em
Dungr, wo2uthers VDerwandtfchaftmit Oem DeuenStaatstgedanken RN
erft qanz 3Uufage trift, J6 Oar Öte Sracte {ih auföranat, jeine
ttentale Y ebhre DON Der Rirche, OÖle iın Öiefer ibrer unverkürzten Beftalt
als SErzeugnis ORn en Beiftes zweifellos ;iın ZAnfpruch 3 nebmen
E, nicDt on Seite ber Z influß erfahren bat,Der wefent;
Lich 0g3U beitragden fonnte, {1e 311 einem arunöÖlegenden Deftandteil Des
en  en “ Hdealismus 3 machen,

Denn aucD er Deutfche Staatstgedanke, Der nicht — WIie Öer antıte
uno Qer vomanifche vDON Öer Stradt, (ondern Ön Der [andlichen Be
meinDde feinen Ahusetang genommen bat, i{t USs OerGemein  aft
4



062!’ ®enoffen{'cbaft, nicDt aus ÖRr Befe  q entfprofjen. $r veDHnet
nicDt Niit Oer treien, vernunfticen LVDillensentfheidung DON Sinzel;
perfonen, Öte ID ur DertradsfcOluß OÖODder Vergefellfchaftung
einer gemieinf{amen Z ebensordnung zufanımenfOließen, (ondern LE
Oen naturgedebenen Sufammenbangen des Dlutes, Oer Befchlechterfolce,
OÖes Sippen-z unO Bauverbandes uno ÖEr gemeinfam erlebten Schicfale,
Öte Öas Bedurfnis naD beitimmten ZAbitufungen zwifchen Kubrern un
Beführten un0 dementf{prechenDde VDerfaflungsformen einfachfter Art
TGan  3 felb{t entftebhen leßen, (omobhl ZUT wirffamen Verteidigung
Geden au ßere KSeinde YDLE Wahrung Ön Arieden 1n0 echt Uunfer

Oen eigenen VDoltsgenoffen. 5E bandelt fich dabei nicht um den Gegtenz
+  aB Defehlsgemwalt auf er einen nO Bebhorfamspflicht auf der
anderen Seite, {ondern eine SS11MNe etölich feftcreletter dreues;
verbaltniffe, al U ıer  e ADindungen, infofern alle Hechte 3117

ctlei mıif beitimmten en unlöslich verenupft {ind un ur cD
Derlegungen folcher Dfliqhten QucCcD YWLEÖRL. vermwoirer werden Fönnen,
MDenn nichts {t für en deutfchen Staatsgedanken un0 eine welt;
etefchichtliche bezeichnenDer, als der ebrfürchticte Blaube an Öte
gemeinfOaftbildende un gemeinfchafterhaltende Kraft 012:) Kechts,
0OGS in jedem einzelnen Bliede Öiefer Bemeinfchaft als ererbtes Teil Der

Derfönlichteit lebt, zuglei ber als ein objektives, überperfonliches
But {ich darftellt, wweshalb aucD nicht Als obrigteirliche Sazung
gtecteben un befolat, fondern als ungefDriebenes, jeDo nicDt nur

überfommenes, fondern AuCD fein follendes Kecht vVon ÖEr Befamts
heit Der Voltsgenoffen „gefunden“ WIrK, LVeil aber alle an der Sinz
Oundc ÖPs gemeinf{amen LO iNlens uno (omit 081! Oer Beftimmung Der GE
me  ‘ (Chaftlichen Y ebensordnungen grunöfaslich leichmaßig teilhaben,
(1n auch alle vechtlich und politi frei, ( Oaß Feiner ber en anderen
U err  en ein formales Kecht bat, vielmebr jede Herrfhaft nur als
Anftracg empfimben wirö, Der il beftimmten Rechtsfchranfen umsirfr



{{t, infofern jeder VDoltsgenoffe, jeOer Sippenz, Berufs: OÖOer tfandes;
verbano gegenuber Öer ibm vorgeorOneten einen Kechtstreis
für fich bebält, Der unantafjftbar leiben muß, un Dden jeOer em anDderen
(bügsen Diefer Blaube an 0OAas Kecht, WIeE ibn OÖ1e befannten
Verfe Eünden:

B A AT A
4IaS Kecht {t ARd! TeEMEINES But,

ted jedem rdenfobhne,
Qqut jedem &erzensblut

Oijefer deutfche Blaube bat 80) Öte Entftebung eINEL alle Doltsfrafte
a8dı {tarfer an zufammenfafjenden unO aguf einbeitliche Ziele bin  4  7
lentfenden Ffouveranen Staatsperfönlichtkeit qußerordentlt L:

f wert un® OA$ igenleben Oer mannigfaltigen oltsali A0 CL, namenft?

1D auch OÖte Serfplitterung ı Sonderrechte (tarter uno reicher entwickelt A A E
S

als für Selbftbehauptung und Y iderftandstraft Oes Volfsganzen
zutraclich YOQL, aber hat f anDdere tefchichrtliche Yeiftung
voUNbracht bat Oer WienfObeit 0108: DBewußtfein WAaCD erhalten,
07045 Feine Staagtsorönung Deitand en Fann, Wenn {1e nicht gderragen
un eheilidt YDICO DO  —+ Dem (ierlichen LV illen aller VDoltsgenoffen un
ÖRr gemeinfhaftsbildenden Kraft 0Oe$ ibnen eingeborenen Rechts, OA$s
jedem Öas S CiNE tiDt, jeden z3UmM Aüuter Oes Banzen beftellt uno DOT

allem Ön jedem ZUL Zerrfhaft Derufenen mebr ifer für feine Dflichten
als für eine Rechte fordert. In Oer genofjenfDHaftlichen echts un0
Staatsauffafjung ÖergermanifDen Völter bilden Ö1e beiden _ deen,
Öte ann unfer em Einfluß romanifch;rationaliftifchen Mentkens on
m Yljittelalter U (harfen bearifflichen Bedenfagen auseinanDer;
gtetrieben wurden, eINeE eigenartic lebensvolle, mi Bemütswertendurch
wobene inbeit: OÖte demofratifhe ee er Teilbaftiqteit er aAm

KXecht un an Der Dildung eCINeEsS Befamtwillens un ÖLe ariftotraz
t1fDe Der erwäahlten err fherdaemalt, Öte etleichfalls nicDt über, fondern



der Rechtsordnung teben tedacht IDIrO und.ibr Imt Als ein

gemeindienliches im uftrade OÖeLt VDolksgenofjentDOaft U fübhren bat,
19 daß die Creuepflicht 028 Untertanen gegenuber em GEr  er arun07
farlich nicDts anDeres E, als Öte ÖPsS err{ Ders gegenuber Oem Unter;
Cg  ) namlich fromme Bebundenbheit G 0a v O1 beiden befhworene
Kecht, Öte in Bottes 1l eDenDe „temeine BereOtigleit“,

$ YWIrO fOwerlic Ü beffreiten fein, 01045 ı1e1€ deutfche Auffaffung
D Oo1 Stgat, YOLE {fe vectelmaßig in en Kronungsetden un® Oen Au [Odis

Öer Stande 3U Ausdruck Cam, eine OÖRt grunödlegenden WOorz
gqus{eszungen gewvefen , uUs Oenen Öte Entftebung Öer bereits

fcholaftifchen x eDbre DON ORr Souvyveränitat Oe$S VDoltfes un0 OÖom

Stagatsvertragn tefchichtlich {1CD erFlärt, Um 4O entfchiedener aber muß
betöont werben, OGß mf Olefer beariffsdoagmatifDhen Kationalifierung
DUrcD romaniftifcH ctefOultes J)enfken Der pofitivzrechtli He 1n cgefühls;
betonte Bebalt Oes deutfchen Staagtsctedankens CD verfhoben un PU7

Müchtiat bat, wgabalb auch 0a8 deutfche Rechtsgefuhl ducCch jene vom
fogenannten Y77aturrecht entwickelten Solgerungen 1D niemals Ögquern®
beirren lLeß, ibnen vielmebhr im TAan3ch abaenetdt blieb.

ber YDGLr als Dolitiker ebenfoI4C tilt nun au D vDON Sutbher. Yurt
pOfitDIL D cteftimmt wie als Theolode., SO unmödlich, 16 überbeb:
lich uno unfromm ibn dunkre, au ßerhalb Öer eiligen Schrift,
(edialicHh mir Oen Miegenden nO Fletternden Bedantken unferer Freatur;
en VDernunft ber 0OAs ejen BHottes, OEr LV elt un® Oe$s YienfDen
zu pbilofopbieren, 19 töricht uno gtefährlich erfchien ibm (xqu,
jenfeits Oer gedgtebenen ftaatlichen und gefellfchaftlichen LVirtlichFeit
un® obhne Zeitung ur CD Bottes YÜort uber OÖte Eneftebung 02$ {taat/
iDen Y ebens und feine lessten Brüunde 3U arübeln. $r bat Ote vyiel;

berufenerevOoNnN Dder Volksfonveränität und vom Staatsvertrad nicht
bLIoß deshalb abgelehnt, veil er fie in Qer Xibel niCcDt bealaubigt fand,
fondern erl fie ım beftebenden Staats; und Kechtsleben mf feinen



(teorOneten Sstandevertretungen un oztialen LVertabftufungen Feine
uUuße hatte, (° mebr aber fbien, ungezsäbhlten Äöpfen
VDerwirrungen an3zurich ten, Mie furOtbaren Zrfahrungen OPsS auernz
frieges batten ibm Öte Über5euéung beftätiagt, 0OGß Öte err{ Daft QOer
Lliafje u SZuctellofigFeit uno ZhifISfung fübhrt: „IAELT OÖmnes“
21} Schwert areift, gerinnt Der Ceufel Lage. AT etilt Q CD
Oann, OÖer Dobel fur GqU C® aCDe U (freiten, alf© Öte beftebende
rönung OL CD beffere tewalt{ am erfegen 3 mußen Meint, Oenn
(Inö ÖLe Y eidenfDHaften erft einmal er WAMDE, 19 i{f unmöalich, 0OGß
Öte Butdefinnten ber Oen „alten Adam“ EIt leiben „Vochn
ibm eine anObreit erlanbt, ( nınımıt e1 24 $ {len.“ BGegen eiINe Diechte
OÖbrigfeit foll (treiten LDOrt un Schrift, LVDarnung un
Bebet, aber niıemals OÖe111 Schwert, Zhufrubr ff VDerfundiqung
qgegen BHott, Öer etToDlen bat, Oaß LLL Öer Öbriefkeit geborfam bleiben ;
über Öte —=eelen bat {ie Feine BGewalt, aber ber Y eib un0 Y eben unz

beöingt, 19 aßBß niemanO ÖLe Xano TeGEeEN {te erbeben Oarf, obne Bott
3UM Y ügner U maDen. el Briechen un Römern (in© ÖL€ Lyrannenz
MOÖOrDe Ur OÖaraus ı8 erFlären, 0ß ‚VDON Bott nicDts tewußt, auD
nicht erFannt aben, Ogß weltliches Hediment Bottes Drdnung fet,
Denn fte en für men  1  eg Iuct un al gehalten,“ und
dergleichen au D bei Juden, MDanen 1n0 Schweizern {ich ereinnete, 19
DAr CS eben heidöntfches Taumn, Zlhufrubr {t aber auıcD naturgefeglich
unzulaffic, weil Ötfe Vernunft lebrt, Oaß niemano ficH Xichter

eiddener Sachbe aufiwerfen darf, uno weil 3 Wefen Öer (taarlichen
Bewalt Öte SE inbeitlichtleit ibrer Zhisübung gebört. m Keiche B CCS

11nd 30 alle en  en etlei Oer LD elt aber {1nö {te ungleich,
nıcDt ur an (teiftiggen uno Eörperlichen Baben, (ondern Au CD infofern,
als jeder einem beftimmten Stande eboren OÖer in ibn bineinz
dewachfen i[‘t' MDarum Ddarf gauch nicDt jeder ı1erenwollen, Denn u
jedem Almt tehört eine ordentliche Derufung, Ötfe niemano ficHh {felber



verleihen tann, uno obne OÖte Poin BHottvertrauen uno Feine wahre WDerz
antwortlichfeit gedeiht. {{s rufen wigden WIr, 0G MBervalt leiden

frommer E, als Öer BGewalt wideritehben, LDer aber meint, fer
e1in Unrecht, Ogß ÖLe Mienenden nicht Au cD einmal ert  en uno Öte

err{ Hen Oen QucD einmal OÖtenen follen, Öer beflaat einen Zuftand, Öer
in LVirtklichFfeit ‚a nicDEt beitebt, Oenn mindeftens für Öte Yiebr  abl
ÖRr YienfDhen tilt doch, Daß {te Öbrigfeit 110 Untertan zugleich
finO: Öbrigfkeit in ibrer Samiltie, ibrem DerbanDde, ibrem MHerufsbereich,
Untertan gegenüuber On ibnen vorgeoröneten Derfonen OÖODder Standen;
WDO aber aucb as err  en Yvie eigentlich fein (oll als ein
Mienen verftanden un0 ceubt wWiro, bat Unterfchetdung ibren
SSinn überbaupt verloren, YDer möchte DO  enOs mit einenı Surften
taufDen, erft einmal erfabhren hbäatte, weIch ein Oornicter BHeruf
0Oas i{t „Du bift ın UTEr u IL Deinem LV eibe und Äindern unO

trinfeft Dein MDunnbier ficherer als ÖRr ur feinen Ya lvafter trinft;
u'baft O11 nicht Kriede, ( ift es deine eiddene 9

Yljan bat früuber el Ogrüuber (teffritten, Y ucher Oen Wiöerftanö
Öte Dbrigfkfeit nicht DOcCH in einem Salle gutgebeißen Habe, namı

1189 wWwenn QOer Kaifer entfchlofjen fet, Öte Anbander OP$S SE vandeliums
uu LU affendewalt 31r Fatholifchen inbeitstirche zurücksuführen,
Wie rade durfte beute endgültig geflart fein. Banz abaefehben davon,
daß Lucher Dden Religionsfrieg überbaupt arundfaslich verurteilte, bat

in der Dffentlichkeit ein Kecht bewaffneten LU 1erftanDdes gegen
en Kaifer auch in Öiefem außerften Salle nicDt anerbannt, vielmebhr
nur der Erwartung Ausdruck gegeben, OGß Öte oandgelifchen alsdann

1in Stande Dder Y7otwebhr 1D weigern würden, dem Kaifer tegen
ihre eigenen Blaubensgenoffen Zeeresfolde 3U leiften, um ibm aUlein
Öle ganze Derantwortung für den Neligionstfrieg un0 feine unabfeh-

aren Solgen zuzufchieben. 2[}15 $ablrei?bén, nicDt für Öte Öffentlich-
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ibm ÖL€ fraatsrehtlihen Zrwagungen Öenen Öte „ofjuriften
OÖas VViderftandsrecht Öden Äaifer begrunDeten, aUerdinas (tarfen
$Eindruck gemacht aben, Wenn Al aucD als eolode {ICD nicDt U  9
ftandia fubhlte, e1n ficheres Urteil daruber gbzudgeben, Diefe Erwagungen
qGingen 898! wefentlichen abin, Oaß ÖRr Kaifer als Oas gewahlte OÖberz
Daupt ÖS Keiches Feinesweds unbearvenz3ter Aleinberrfcher, fondern
in feinen WillensentfDHeidungen OurCD ÖLe VDerfaflung un® Öte DON

ibm befchworene LO abhlEapitulation antt fet, Ogß alfo OÖte Stande,
fein befhworenes XOort rı  t, berechtigt uno verpflichtet

eien, ibn VDerantwortung U zieben un unfer Umfiänden aucD
abzufezen. IS LUGL Der Tat altefte deutfche Rechtsuberzeudung,
un ı Übereinftimmung ıl Otlefer bat Y utber AuCD niıemals e11 LÜ LDerz
ftandsrecht Öet Untertanen, fondern e1in folches ORr Sürften un®
freien tadte anerfannt, Oenn e1in erDerr tyrannifch YWIOeL
0Aas ecbt hbandele, ( lecte OÖOamıtt Öte Derfon 028 oberften ab 1n
verliere illia eın KXecht Ja fer (Duldiar 31 balten, Was (telobt un
zuge(a babe, nacD Oem gemeiInehn Sprichwort „ FEITEHET XIELT, qTe?
VEeUeELr KneDHt“; in folchen Sallen ann 0Ods VDoltsrecht Kraft,
Ogß MNan ZUT DHekampfung e8 Sriedensbruches ÖLe arn umı

anrufe durch as fodenannte Y andaefDrei.
Obwobhl Ö1eE ftaatliche Entwichlung fbon I16, _ Sahrbundert

unvertennbar dem Ab folutismus zufteuerte, batZutbher, 19 felbftverftänd-
lich ibm aucD 0OA$ fürftliche Amt, jeOes anDdere, Bottes Bnaden
wWarT, OSCch niemals vDON Oer Selbftherrlichfeit ÖRr Surftenmacht
wifnen wollen, erl deutfchem Kechtsempfinden Öte fDematif -föormale
UnterfDheidung ön DÖbrigkeit un Untertanen OurCchaus widerftirebte,
Die deutfche Staatsauffafung: ftellte fich ibm vielmebr Ogr als e1n

wohl ineinanDerareifenDdes Befücte mannidfaltiafter Abftufungen: z
oberft Öer römifche Kaifer, Uunfer ibm Öle Rurfürften, Sürften, OGrafen
unE delleute, Huretermeifter, Iimtmänner, Doagte, Schultheißen, „Ddurch
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welche feiın HYediment ausbreitet uno fübhrt, Oaß Pg ordentlich
ehe“, abnlich v rLE in einem „gquswefen, OEr efebl ön

XaUSVALETr als em oberften urch Srau, Kinder 1nO Befinde Yoeiter;

gtegeben uno qusgericOtet wIro, 19 Ö«Ifi jeder weltlichen OÖbriafeit,
fet inı ftaatlichen ÖOOÖPT im bauslichen Hegiment, ver Stucke gebören,
Öte {ich auf verfchiedene Trader verteilen: Öte böchfte errfchaft un

Defehlsgewalt, Öte beim sgupte liedtt, Öte ÖRr mittleren uno nıeDderen
Brade un Öte 81 enNDe ZAimtsctervalt, Öte Ö1e Befehle jener teborfam
U vollzsieben bat SO (1n0 berur Banze bin Abhangigfeiten
und Befehlsgewalten ubera miteinander vertnüpft, e$ bat feinen
„fonderlichen irfel”, in Oem U wirten bat, jeder befchrantt ur
04$s AKecht Der gnDderen un© DOgrum zucdleich gebunden und fret; regiert
doch (elbft ÖRr Kaifer „über freie Zeute“, IIr Fann allein rechtmäaßida
nichts obne VDorwijjen u10 einmütice AHewilligung Der Kurfürften,
Süurften un Oes Tanzecn Keiches.“ 4L AD Öer eiftlichen Beburt bift
O11 ein Rind PBottes uno e1n Sert ber aUles, nacD der zeitlichen ber
(ind Deine sEitern, OÖberbherren 1110 e  er un e  ru  er (m böbheren
$E”hren) enn OM1, wwenn fie (bon DVDOE Bott (vielleicht) nicht 19 fromm
find, als du bift, enn ff Bottes Befchöpf uno Drdnung, Ogß. wlr
unfere s EItcern, rr  er 1{ €  er un berrlicher en Halten Oenn
g (elbft; en gserren un® £rauen uber nechte und Waade
fein.“ „Wenn teje Unter  ıe und Drdnundgen im weltlichen Hez
iment nicht waren, 19 Ywwurvden Öte tarferen  MBa A Öl1e Schwächeren
die Süße frefen un® endlich ein wuftes ejen in OÖer (Delt Yverden,“
Sreilich finO „in allen astrlichen Amitern 1nd Staänden el böfe
Menfchen, aber Oer tan i{t un bleibt dennoch qurt, Iie febr. auch
Ote Wenfchen ibn mißbrauchen.“ Darum (l niemano froßen un
pochen auf eine bobe Beburt, denn Der Y  (del i{t ibm 16 nicht 3
offart gedeben, fondern gemeindienlichen Liygen, er i{t, wie guch

z3artesgine " einzelnen Tracder befchaffen fein mögen, „em CeHLES,
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Aleinod“, un ied TAT tel an „feinen alten Befhlechtern“
guten flbérliefgrungeÄ Ön ÖOgn WVoreltern ber. YOenn ° übrigens 418
allgemeine Y ebensrecdtel etilt, Oß jeOer feinem Stande zufrieden rfei 1n0 (ich nicDt AD e1iNemMm böberen ctelüften Lafje, ÖRr DOCH AUCD eine
Dliaden bat, o ctefallt Bott etleichwobhl nicht felten, A N! DbefonDers T NTuchtiden U Der Derborgenbeit 3 zieben u10 Boch emporfteigen 314
en FOmmt mancDer 1n Äat, eiNen of, ÖeTr einf{t un

10DE vr  7 un® AN reALert efjer, als Ölejenigen, ÖLe in IeNeENT Stande
geboren ind Y „Bott rilD’s nicDt aben, Oaß geborene Rönicde,
Süurften, Zserren 1nO 7  <}  {del allein teven uno %serren fein follen, PL

1{l au D eine Mettler el baben  5  + f(te dachten fonft, Ö1e eÖle MBeburt
mache allein Herren unÖ KXegenten, uno nicht Bott allein.“

Diefen ftändifDen u  au Der Befellfhaft, ÖLE totrlicHhe Rechts;
Orönund, Öie ibn sufeammenbalt, un® ÖLeen erzieberifchen uno TE
mutlichen LV erte, Öte ibm angele (ind, wollte Y uther defchust
wigengeden bloßen arjenfhenwig unöd Öte Sundhaftigkeit Öer Äreatur,

BGrenzuberfchreitungen uno Z jeblofiagteiten.unwurdiecer —> {ANÖCS/
alieder, Öte n as Ve, nicht as efte fuchen, VOL Hem
aber TeHdCH Ötle irrefübhrende e  re DO  n Öer naturlichen BHleichbheit er
un0 Öte Befahren Der Pobelberrfhaft, gquch geqgen ÖL€ BHaffenweisheit
enNEr „leifter Klügel“, Öie niıemano geborDhen wollen,Fönnen eg
felb{t e  erenn aUle KVelt, mMögen andere Yeute urteilen un meiftern,

nöÖWennfie dieand Friegten, 1O ttehets alles zugrunDÖe ibnen.
Lr YWGLreın überzeucgter Anbander Öes Standeftaates, Der (tergOe 0a4
mnmals.OC OÖte KeiHsreform 1D e tefraftigt und Öte Stelung Öer
Y andesberren ggegenuüber dem univerfalen Kaifertum crefeftiat batte.
$r fan f 0ÖAas LVDefen Ölefes Staates in fhbönem inklanamf OÖcn
fozialenZeitgedanken Der Aeiliden SSchrift, un \  enBrundzücge
lafjen{ichfodar feinem Rirdhenbeariff Oeutlich wiederertkennen :
1VDIiE ORr deutfDe StagatzuetleicD überperfonliche Znftalt un Benoffen:



fchaft ift, ( in Sutbhbers Vorftellung aucD Öte echte DOriftliche Kır  e,
e: Brößen (ind 1nicDt efellfhaftlihe DHildungen , fondern BDe
meinfDaften, er qanz auf wechHfelfeitides MDienen un® elfen Gqe
grundet, uno 9 0)0% OOÖrt OÖds XKecht als eine zuctleich objettive, OÖ1P

Voltsgemeinfchaft au  S  S, {ich hbervorbringende un (ubjeftive, INnner

perfönliche Yiacht teOacCht E, 15 bier OS röttliche LVort fowobhl als
SEntftebhungsarun® OEr DOriftlihen Bemeinde DIe als perfönliche Blau
benserfahrung uno Bilaubenstat; enÖLLCD Fommtt fowobhl 0Oem aul  Z
emeinen Drieftertum OQer Slaubidgen \DLE OÖet Teilbaber  aft er
Voltsgenofjen an ÖRr Rechtsidee ZWOGTL ÖteE Bedeutung CinNesS (ogenannten
„vedtulierenden Drinsips“, aber nicDt eiInNeS SErfahrungsfages 3U, weil
04A4s gefeHfhaftliche sgnDdeln OS einzelnen ewveils bedindt un® S  en
bunden bleibt OÖLKCD ÖLEC ım foziglen WVerbandDde bm dewiefenen Strandes-
un Berufspflichten, $ in wefentlich eu  er dug in Yıurthers Staate,
empfinden i{t eine Oft beFundete gemütvoll;patriarHalifdhe Zhffegung,
Ogß ORr Surft „fovtel nıal Vater HT, als ev Untertanen Batı. $r teilte
310r ÖL€ voltstümliche Abneigung jener Ddeit gegen 0OdS fremde Necht
Feinestweds; ( beftig er Oas Fanonifche KXecht befämpfte, dem rOÖMLLZ
(hen zollte er namentlich wn Oen fpateren _ fahren — bobes Qob
iın0 boffte, WwWerde als „ggemeines Eaiferliches Recht“ feine Überlegen-
Deit gegenuber dem mwilden Wachstum beimifDer Sonderrechte ımmer
beffer erweifen. Aber 0G$ binderte ibn niDt, Oen Aursletungs- und WDerz
drehungskünften juriftifcDer BDuchgelehrfamteit 1n0 Sormelträmeret,
wo er irgend Fonnte, eine fpottenDde VeracHtung 311 bezeugen , denn
(rg eifrigften Smdiums ÖCr Duekllen fer Öte ‘ Jurifterei eine nichtige
Kunft, wenn fi'é nicht inıc lauterenı Berechtigkeitsfinn, gefundem
Yienfhenverftand und aqrünödlicher Kenntnis ÖPS Yebens geubt werde.
Staatsrecht und Strafrecht durften 3406r um der menfchlichen Süinde
illen niCDt fanft und milde ttehandhabt werden, aber in Sivilrecht
folle a[letbings Ö1e „DilligleitU oder „Belindiagkeit“ walten, eine wöbhl;
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wo[lenöe Deruckfichtigung QÖer perfönlichen Z>eöfirfnifi' € uno Umitände,
ÖE {icD bewußt bleibt, Ogß SUMMUM 1US er IN1Urıa
weroden Fann, Soggenannte felomonit  ( Urteile, „GAUS fretier Dernunft
ber Her Bucher eht gefprungen“, wußte Y utber febr 3 (hbäsen,
un eine unbedqrenzte SDHaDHttunda attfe CL VOL jenen „Wunderleuten
DBottes”, Oenen gtecteben fet, „Eranfes ebt“ ur „tefundes“ U
meiftern, 0OGs pofitive Kecht f naD Öem natürlichen ı8! verbefjern,
Og Blaube un $ iebe nicht notleiden. TIGS „vichtiee Kecht“, VLE
ibm als Wunfchbild vorfhwebte, Fonnte eben nicDt 119 Daraarapbhen
erboben werden , es etalt ibm als Bottesgabe eiINer erleuDteten VDer-
nunft uno eLNES veinen LU illens, Fonnte nicDt ausceklücgelt, PS mu  €
„gefunden“ YWerDen. Dies n;eint‚e mit Oem fbönen LÜoOrt: „einen
frommen ‘ Juriften 1n0 treuen Gelehbrten 1m weltlichen eich OÖe$
Kaifers möchte 1411 wobhl Dropbet, Driefter, Zncdel un® eiland
beifien” ; aber freilich mußte C binzufügen, folche YWianner eıen N rel9
tene Vögel“. So wollte er denn zufrieden fein, wWwenn wenteftens in
Öie „YVildnis“ ÖCs weltlichDen KRechts mebr sEinbeitlichteit, SEinfach;
beit 1n0 arbeıt gebracht WDEr De: „wwoollte Bott, 0OGß iDIE ein jectliches
Yand eine eictene Art uno Baben bat, alf© QUCD 3LE eidenen Eurzen
Rechten redtiert wUuLrde Mie weitläufigen un®d fern gefucDten Kechte
n Hefhwerung DÖer Yeute und mebr /inNÖCCHIS denn Sorderung
OEr Sachen.“ Yedenfalls aber: W 0S e wı  en mit dem Recht im

WViderfireit fteht, da muß Oas ecbt weichen, Oenn ” i{t 1in zeitlich
Dind, das zulest aufbören muß, aber 0A$ Bewiffen i{t ein CI Dina,
das nimmermebhr (tirbt“, Schließlich Man auch Oarın einen Delect
für Sutbers deutfDes Staatsempfinden feben, (ed einen (barfen
Unterfchied inacbt zwifchen den inzelperfonen Öer Untertanen un
den BGemeinfchaftsperfönlichteiten Dder OÖbrigkeiten: diefe find ZUEV
Sffentlichen Vertretung: iDres Dolmkes jerveils berufen un ömı 3r
Süubrung Ddes Schwertres befi*8tr docCh mit Ögm Vorbebhalt, Ogß iegegerg
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uüber Öer ewveils böber ftebenden Q)btigfeit YDLEÖOEF 31} einer sEinzelperfon
wero0en; zu D ÖRr gifer HT alfO Bott gegenuüber NnUur eine SKinzel;
perfon, nAaD unftfen bin aber foviel inal Kaifer, als CL „gupter Uunfer

{ich uno (D bandgen bat“, Und bieraus S1g wiederum, 01045 Foine
SK inzelperfon YDLÖCT eine BemeinfOHaftsperfon {ICD erheben, fich LOffen

un0 0108 Schwert ergreifen Darf. JIieS eifpie zer0r befonDders lebr;
veicD, VLE Der veliiöfe QAmits  Z un Dienftbeariff . des Drotejtantismus
en DON echt uno Sitte gefchaffenen Abfiufungen un VDertretungs;
DOUMg  en des en  en Standeftaates 1D DBErLWANOF fublen uno
mIiLc ibnen einen Bun Fonnte ZhifreOterhaltung aa
er HAutorität uno Drdönung tedten alle {te iın Srage ftellenden MNiächte,

DEer fchbone Traum on Deutfchlands LÜ iedergeburt 1.Nter Faifer;
licher Süubrung, 31n Oem (1CD in ÖR Srubzeit ÖRr Xeformation namen

D Öte ungelebrten Stände bedgeiftert batten, behbauptete {ich Uen $Ents
taufchunden U ALrog bis in Öte Tage 8125 Schmaltaldifchen Arieges
binein erfit ale! M85 {1CD 0S unter (Dmerzlichem Versicht on ibm
LOs u10 lernte endctultic bedrreifen, 0GB CS VDOM Äaifertum nicDtesS mebr
3 Q  en babe, voeil der Spanier Aarl unO fein Bruder SerdinanO
Fein eut  eg er3 in ben; Bruft trugen.. Deutfchlands Iukunft bing
tortan an OR BHewahrung jenes Dartikularismus, der den ita atlicben
dufammenbhang OP$S Nittelalters fchließlich ebenfo zerfchlagen follce,
WE er Öte Bründung einNer nationaldeutfdhen BefamtEirhe n}  ur Un  Z  7
möglichteit machte un f Öte 3ei0en arößten Aoffnungen jener dın
mifchen YWerdezeit tradifch (heitern Leß. HDie politifhe Spaltung Öer

deutfchen LTation ware zwweifellos auch obne die Keformation einz
etreten, aber durch Öte velictiöfen Gegenfäse und die Zufrichtung Öe$
ndesherrlichen Rirchenrecdimentes i{t {ie andererfeits wefentlich qge

Ördert worden, Ymmerbin Ffam Pg im 16 Habhrhundert noH nirgends
zur vollen Durchfüubrung Ddes bfolutren KRegimentes, weil neben der

Önbgsbert!icben Bewalt die lan
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bebauptete un auchÖte freien St  äSte 1 beträchtliches Degentgewicht
bildeten, Oenen Oer alte Benoffenfchaftsverban® am früubeften z
Förperfchaftlichen Staagt (ich er uno OgxDdurch für Öte Enewickhung
OL Y andesftiagaten. vielfach vorbilölich YWULOPR, e mebr aber Den
folgenden Jahrhbunderten Öie Furftliche Bewalt ÖLe Süubrung
1110 für OÖte „ebungd ÖEr ‚Doltswo  abrt entfcheidenDdes leiftete, 19
cbwacher YLLFOE OÖte telund ORr Stande, Oeren verbängnisvollftes
Bebrecdhen jeden falls Öfe politifche Entrechtung Oes Dauernftandes
YWOC Unter em flbevgem'icbt DEr antıFen Bedantkenwelt uno 0Oes NN  s
(bihtrslofen, naturrechtlichen Mentkens ANnT (Dließlich 0OAs "Deel

(tanOnıSs für en deutfchen Benofjenfchaftsifaat uno feinen Oen or
erungen rationaliftifcher Q oat 19 unbequem widerfireitenden Zhif bau
mebr un0 mebr verloren; Öte Züge 0ÖP$ abfoluntiftifch reierten OÖbrig-
Feitsfiiaagtes wurden Ner fhärfer beransgearbeitet,. uno mc allen
euOagilen un Forporativen dwifhenagewalten, Öte bisber, zwifcdhen
yerrfcher uno Untertanenvermittelnd, ibr CITENES Y eben entfaltet
batten, IDar 19 arundlich gufgeräumt, Oß ORr en  e Staats;
gedante für IMMEeL uübermwunden ıen

Ya bat DennocD Unfer vollic veranDderten Sormen eine unerfchöpf?
iCDe Reimftraft 311 bewabhren vermocht. Deutfch un Y utberifch blieb
Öte sXhrfurcht, z Öer vorzucglich OÖte preußifchen Konige en Staat
un® 0Öas Recht als eine ibnen übergeordnete fietliche Z ebensmacht un0
tich felber als Öte treueften ADiener ibrer Völler empfanden. Deutfch
uno Y utberifchW ibrem cteiffiggen Rern JenNetewaltige sZyhebung,
Öte 14 Sichte, Arndt 1ın0 em Sreiberrn om Stein begann, in all
TEMEINELT YWebrpflicht, Zauernbefreiung, (taädrifcher N0 Ländlicher
Selbftverwaltung un berufsftändifchen VDertretungen Oen genoffen?
fhaftlichen Staatsgedanken z neuem Y'eben weckte un Ote Um
cgeftaltung Qer ab foluten YNionarchie U CINeELr Fonftimtionellen anbabhnie;

ibr follte ÖRr Dbriagfeitsftagt nut dem Dolksfitaat feinen verfafjungs
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maßicgen élusg‘leid) en Ur unter fhweren Ä&n1pfen {t FE
lunden, teje sErneuerung 0OP$S deutfDen Stagatsıwvefens 118 feinen
bodenftändiren Rräften Schritt Un Schritt durcHzufegen, Imımer
YDILEeÖRTL geftört Ur Oen $Einbdruch fremölaändifcher Bedantken naft

vechtlicher ertun uno weltcbüurgerlichen Beprades, nilf Oenen 107
Man0 letdenfhaftlicher unO erfolcreicher Gerungen bat, als Yıurthers
qroßer Beiftesverwandter Pismarck, JIer on ibm tefchaftene Fubhne
uno {töolse, AucD innerlich nOoCcH unfertice Banu OPs neudeutfchen
Kaiferreichs ff uUunfer Oem ZIruck eINeS ungebeuren Schickfals nach
Faum fün fsiejaäbhrigem XDeitande WIeDer In Oen Staub ctefunfen, Aber
]e Z ucher un Hismarck ewWiG Uunter e  en werden, 15 un

erfchütterlich Alanben Wr auch an OÖte veligiöfen und fieclichen Kräfte
unferes VDoltes, Öte bet jenem Ba tebolfen bab en. Zwar find {te beute
tief tebeuqt, betäubt 1un0 gelähmt, OSocH nicHt gebrochen: „Das X5gus
MAG zerfallen YWas bat’s Oenn Für LIOEY Der er lebt 1n 111n

allen, unb ınfevre Durg H1 Bottr.“
KÜie unfere. Dorfahren am 38oörabend der I\eföfn‘mtiofi ODder Der

Defreiungsfriece, 19 befeelt auch uns Öte Zuverficht auf Deuifhlan0s
S ebens;LViedergeburt, auf afet LWerden einer neuen natıon

gemeinfOaft vON innen heraus uno von unten berauf. br muß Al
gtelinden, die Staatsform u (haffen, Ötfe als vollwertiger Ausdruck
Der e  e  en Yebenstriebe und W illensbeftimmtbheiten unferes VWVoltkes
OÖte unerläßliche Selb{tdarftellung un Selbftbehbauptung 012 deutfhen
Beiftes in er KD elt er verbürdt, —10 Ffann erwachfen 116 einer
neuen Definnung auf ÖLe fieeliche obheit ÖPsS germanifchen Stgats;
gedankens, der öeg LDelt nOoch immer BHedeutfames 3u fadgen hat, ennn
eine unleugbare Überlegenbheit gegenuüber em vomanifchen, britifhen
unöd {(awifdhen rubt auf dem ihm eingeborenen Bilauben Öie eit
ligteit Der ftaatlichen Drdönung, Die als unfterbliche ggeiftiefiteliche

s Oer$ef am*tpe?f Onlichkeit un gef cb\icbtlicbe Verkörperung des LVefe
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Y {ation Orbern uno richtend ub e1 Uen thront un OSoChH zugtleich
Dden jerveils gdegentwartıgen 1e0ern ORr DoltsgenofjenfcDaft lebenDicte

Beftalt GeEWINHEN un® Tat YWerden möchte, tranfsendent unO immanent
zugleich wirfend, Un Olefem Sinne hbat Cheodor DON Schbön on {ich
un Oen Yiannern Der preußifDen Keformzeit befannt: „ In e3u guf SE E
Öle rönung Öer Dinge 110efen YWWIL e1iNe unı  gre Kirche, ALOeren X„gupt Öte ee OÖP$s z AAteS immel ALY Solange Öie
Yebhrzabhl Der Völker no eneigqt ift, Ö Staat [editrliH als Ör  nı}  7
fLerte WUIiacdht 1 ScOHuse indiviöueller Areibeit Ü betraDten, un0

nicDt einmal_ Dienfte ÖRr Kultur, iOnOern beftenfalls Der
Mdivilifation, als nüusliche Arbeitsmafchine OÖer Fapitaliftifchen Befell  4  7

Ur Yliebrung ibres LDOobI  tandes un ibrer LD eltereltung, 19
ande ÖL€ tgefchichtliche Sendung OP$s DeutfhHen Stagtsgedankens
n nicht erfüßlt, jaq {te YWITO erft jetzt ibrer ollen irkundfommen,
na dem Dder hartnackide rrtum OPS Zh1slandes, baß 19 8) 890! Bedenfas
3 Öer grunöfäslichenMDemotkratie Öer anderen im en Öbrigteits:
{tagt ftecFengeblieben feien, dyrch Öie politifche Umwalsung wiOerledqt
wOrDden . In QOer Tat 90708 ÖLe obrigqFeitliche Bewalt, Öte WDIL als
SE-bfhaft ÖS abfoluten Staates ubernommen hatten, Ourch Öte s}  AR  Bat  /  7
wichungsträfte 028 genoffenfhaftlichen Staatsdgedankens länaft
überbolt  A un febr beträchtlich eingefchrantt WOLrDenN. Anderfeits ift
Öas ejen 0OP$ Volksitaates Feineswedas 19 unvereinbar 388ı $ in  Z
wirkfungen ÖPS$S anftaltlihHen und berrfhaftlichen Staatsgedankens,
LUDIE OÖte letdenfhHaftlichen Derfechter Oer Voltsfouveränität no ÖRr

_ Uunveräußerlichen YNienfHenrechte darzufjftellen teben, Lticht OÖn

folchen rationaliftifchen Konftruttionen i{t irgenOwelches eil 31 PL:

warten, (ondern eInN3IG DON Oenm ernftfen LU iUllensent{Oluß, Dden Staat
als sErfheinung fierlichenfdee bedareifen un demagemäaß aAus

zubauen. Und bierin Fann Deutfchland aufs Öte Sübrund NN  }
wiInnenN, Wenn ibm gtelinat, gtettenuüber Ddem Machtgögentum



matertaliftifchen Staatsdenfens dem bebren (5eöanfien zum} Siecte 3U

belfen, OS QÖer taatliche {icD DOL ORt fierlichen Yilacht Ddes
ehtes in SX brfurht Ü beudgen bat 1n0 Oarum WEeDer Ö1e VOHL
Eır bedünftigter Klafjen 1OCD OÖ1e Zufallsentfheidungen eiNer einz

{ichtsiofen YWiaße QUScreliefert YWerden Darf. TIGa SIt m Sinne 0O2$
ımfaßt ja nicDt bloß e  en beutidedeutfchen Benoffenfchaftsiiagtes

BHlieder, (ondern AD OÖte ganze gefbhichtliche Olcte der vergangenen
un Fünftigen Befchlechter, we eine Y ebens; un KOiUenseinbeit

In0 in Oeren naturdefeslich beagründetenon eWIGEL ZIAUEr bilden,
fozialen KWertabitufungen Standes: un0 Zerufsaliederungen eine

als in em es Funftlich ealeichmachenbobere LV eisheit enthbalten ift,
vantwortlichen Yitredensden Brundfag Der Kopfzahl und Oes unDve

aller. in 19 11 verftehendes ÖE aber bedarf um feiner Selbft-
erhbaltung oillen Iner (tarten, ibrer en Verantwortlichkeit be;

Öte frei DON Oen jeweiligenwußten, felbftändia führenden OÖbriateit,
Darteiwunfchen un Lagesmeinungen, Öft Öiefen Dewußt en£:

GeETEN, 0G$ gemeiné €  e fharfblicren© erfennt un0 entfhlofjen wahr;
ÖL€ DOL aUlem als (trencge Auterin fozialer Berechtigteit unnimmt

nationalen Bemeinfchaftsgefühls Oem a  entampf feine zerfersende
Schärfe nimme unQ den Yiur gewmnt, OÖte guseinanderfirebenden

nO u einbeitlichem Z andeln 3117WW illensrichtungen {1CD U zsteben
fammenzuballen, bis en Ölich — wie Z uther aAUs leichartigem offen
einmal tefaat bat „Otre eit FOMIME, OS BHott YWIEORL einen gefunden

deifen Xand Ues e  er gebet„elden OÖOQder LO undermann IDE, Unfer

ÖDder je o Gqut, als in Feinem uch ftebet; QÖer OÖGs KRecht eNWWeEOeLr

ändert 0der alfo meiftert, Oaß im Z ande alles grünet un0 blübert, miit
Ogß eın tefund KZegiment beißenSriede, ducht, Schus, Strafen,

macd, und dennoH daneben bei feinem (3  en aufs gefürchtet,
teehret grelte und nach feinem Tode evwoietlich gerühmer wird.“

gewordenen Deit die Vorboten- @’igber&X1'1$cbten guch unferer fran
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FEebrender Befundbheit Da erfheinen Hun 0es en  en
Staagtsgedankens mut dem jitelichen er 0e$ Cbhriftentumsfeine ‘
aufbauendeKraftVOnNn bewähren!‘

eıtere AHelehrung Suchenden feien emptobhlen Die arundledgenden Werke VOoN fto
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n y.350 ‚‘ Sena1917.u  ıu agti|chet EnglifchesStagtsvecht 255 ; SA Svreibura
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